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Die erste größere Bahnstrecke auf dem Festlande wurde 1835 in Belgien
eröffnet, und seitdem haben die Eisenbahnen in sieben Jahrzehnten alle andern
Straßen des Festlandes, wie Landstraßen, Flüsse und Kanäle, weit zurückge-
drängt. Ihre Erbauer haben die größten natürlichen Hindernisse, breite Ströme,
steile, ausgedehnte Gebirge, schwankenden Boden, überwinden gelemt, aber fast
durchweg sind sie doch den Pfaden gefolgt, die die Natur ihnen wies. So
sind die Eisenbahnen auch Wegweiser, diese Pfade kennen zu lernen, und ihre
Karte ist ein Mittel, die Lage der Städte zueinander einzuprägen.

Die Hauptstraßen des Weltverkehrs durchziehen Europa von NW nach
SO und von NO nach SW, ihre Kreuzungspunkte liegen meist auf deutschem
Boden. Dazu gehören folgende Linien:

1. St. Petersburg—Berlin—Paris—Madrid—Lissabon.
2. London—Paris—Wien— Konstantinopel.
3. London—Köln—Basel—St. Gotthard—Brindisi.

Die wichtigsten Nord-Süd-Linien sind:
4. Hamburg—Basel—Genua.
5. Stöckholm—Berlin—Brenner—Rom—Neapel.
6. St. Petersburg—Warschau—Wien—Semmering— Bologna—Rom.


